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Raus aus dem Gedankenkarussell
[Teil 4] Christus auf jede Weise verkündigen
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Impulse für die Arbeit mit Kindern
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Eigentlich ist das ja eine Unmöglich-
keit: Da sitzt Paulus im Gefängnis und 
erfährt, dass einige Leute „Christus 
aus Neid und Streitsucht“ (V. 15) oder 
„aus Eigennutz … denn sie möchten mir 
Trübsal bereiten“ (V. 17) verkündigen. 
„Geht’s noch!?“ – denke ich. Geht das 
mit einem ehrlichen Herzen? Ich kann 
es mir nicht wirklich vorstellen. Über 
diesem ganzen Dilemma mit den ge-
nannten Leuten hat Paulus aber ein 
ungeheuer weites Herz für die Men-
schen, die Jesus noch nicht kennen. Es 
ist ihm eine Freude, wenn von Jesus 
auf vielfältige Weise gesprochen und 
in seinem Namen gehandelt wird – 
denn die Taten sprechen oft lauter als 
die Worte.

„Wenn nur Christus verkündigt wird auf jede Weise, es geschehe zum 
 Vorwand oder in Wahrheit, so freue ich mich darüber. (...)“  

Philipper 1,18

Auf diesem Hintergrund wollen wir 
dich wieder mit hineinnehmen in die 
vielfältigen Erlebnisse, wie Gottes 
Wort unter die Menschen gekommen 
ist bzw. kommen kann. Ob du im Jahr 
2023 herausgekommen bist aus  
(d)einem „Gedankenkarussell“? Sind 
die Erlebnisse in unseren diesjährigen  
magazin-Ausgaben eine Hilfe oder 
Ermutigung für dich gewesen? Wir 
freuen uns über eine Rückmeldung 
von dir!

Dass Gott sich ganz klein gemacht hat 
als er als Mensch auf die Welt kam, 
das ist schon eine ziemlich verrückte 
Geschichte. Das zeigt, wie viel Gott an 
uns Menschen gelegen ist. An jedem 
Einzelnen. Das motiviert uns, zu an-
deren Menschen zu gehen.  

DANKE, dass du mit uns verbunden 
bist. Und DANKE, dass du für unsere 
Mitarbeiter im Gebet einstehst – damit 
ihr Einsatz dazu dient, dass „Christus 
verkündigt wird auf jede Weise“. Der 
gebetspunkt gibt dir konkrete Infor-
mationen, wofür du beten kannst.

Gott segne dich reichlich!

Knut Ahlborn
kids-team Ruhrgebiet

Start von kids-team Ahrtal

Am 1. Oktober 2023 startete die kids-team Regionalstelle 
Ahrtal ganz offiziell. Die Leiter, Stefan und Judith Wiebe 
mit ihrem Sohn Emilio, sind schon seit September 2022 
im Ahrtal und haben dort nach und nach eine kids-team 
Arbeit aufgebaut. In der Anfangsphase waren sie unter 
der Obhut von kids-team Westerwald.
Nun ist diese Regionalstelle eigenständig und diesen 
Schritt feierten wir im Rahmen eines Gottesdienstes in 
Bad Neuenahr.
Annika Reck (unsere ehemalige Bibelschulpraktikantin) 
verstärkt und unterstützt das Team im Ahrtal als neue 
Vollzeit-Mitarbeiterin.

Wir freuen uns und danken Gott für unsere neue kids-team 
Region Ahrtal und für das Mitarbeiterteam!

Wir wünschen Stefan und Judith mit Emilio sowie Annika 
Gottes Segen und eine tolle Zusammenarbeit. Gott wird 
euch und eure Arbeit zu seiner Ehre gebrauchen und ihr 
werdet ein Segen sein für die Kinder und Familien im Ahrtal 
und Umgebung!

Stefan reiner
Teamleiter kids-team Deutschland

Willst du dieses junge Team und die neue Regional-
stelle unterstützen?

 - Gebetsinfos kannst die hier bestellen:  
ahrtal@kids-team.de

 - Und für die finanzielle Unterstützung hier die 
Kontoverbindung:

Kontoinhaber: DMG 
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15 
Verwendungszweck: P49535 kids-team Ahrtal
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Christus auf jede Weise 
verkündigen

Mitarbeiterschulungen in der 
Schweiz und ihre Folgen

In unseren Schulungen geht es darum, Menschen auf die 
evangelistische Arbeit mit Kindern vorzubereiten und ihnen 
das nötige Handwerkszeug mitzugeben. Aber unterrichten 
und umsetzen sind zwei Paar Schuhe. Umso mehr freut 
es uns, wenn in Teilnehmer/innen der Wunsch wächst, 
selbst mit einer Kinderstunde zu starten. Eine junge Mutter 
hat genau dies umgesetzt. Sie war so begeistert von der 
Schulung, dass sie fragte: „Wie kann ich so eine Kinder-
stunde auf einem Spielplatz starten?“ Wir konnten ihr 
genau erklären, was es dazu braucht. 

Da ist zuerst das Gebet. Gemeinsam beteten wir einige 
Zeit um Führung in dieser Sache. Dann wurde der Mutter 
klar, dass sie auf einem öffentlichen Spielplatz die Kinder-
stunde durchführen möchte, um möglichst viele Kinder 
zu erreichen. Also ging es als nächstes zu den Behörden, 
um eine Bewilligung einzuholen. Dieser Schritt war der 
schwierigste, denn wir wollten offen und transparent 
informieren, dass wir christliche Kinderstunden machen 
und Geschichten aus der Bibel erzählen. Die Behörde 
gab grünes Licht, mit der Anmerkung, dass sie keine Be-
schwerden hören möchten. 

Nachdem wir die Genehmigung bekamen, stellten wir 
ein Team zusammen, das die Kinderstunden regelmäßig 
durchführen sollte. Dazu benötigten wir 2–4 Personen. 
Diese waren schnell gefunden und mit dem motivierten 
Team starteten wir die Kinderstunden. Die ersten drei 
Monate begleiteten wir das neue Team in den Kinder-
stunden, gaben Tipps, unterstützten mit Musik und halfen 
beim Vorbereiten und Durchführen. 

Mittlerweile besteht die Kinderstunde seit über acht Jah-
ren und wird in den warmen Monaten alle zwei Wochen 
durchgeführt. Schön ist auch zu sehen, dass das Team 
trotz vieler personeller Wechsel immer noch motiviert dran 
ist und weitermacht und das, obwohl die junge Mutter, 
die das einst begonnen hatte, inzwischen umgezogen 
ist. Bei ihrem Abschied hat sie mir gesagt: „Nur Dank der 
Schulung bin ich auf die Idee gekommen, eine Kinder-
stunde zu beginnen, und ich selbst bin dabei am meisten 
im Glauben gewachsen!“ 

Ein anderes Beispiel für eine Schulung mit Folgen: Im 
September 2023 kamen 15 Personen zur Modul 1 Schulung. 
Drei Frauen schleppten eine junge 15-jährige Sonntags-
schulhelferin mit. Die Frauen staunten von Stunde zu 
Stunde, wie viel Neues es zu Lernen gab und stellten viele 
Fragen. Am Abend gingen sie hochmotiviert nach Hause, 
um das Gelernte am nächsten Tag in der Sonntagsschule 
direkt umzusetzen. Eine Woche später rief mich eine der 
Frauen an, um zu erfahren, wie sie an das Download-
Material von kids-team herankäme und an eine Bastel-
arbeit, die ihr so gefallen habe. Dann sprudelte es plötz-
lich aus ihr heraus, wie sie am Sonntag ein Quiz durchgeführt 
habe und ihre sonst so demotivierten Sonntagsschüler 
so begeistert dabei gewesen seien. So etwas habe sie 
schon lange nicht mehr erlebt. Außerdem habe die junge 
Helferin ihr erklärt, dass sie jetzt endlich wisse, wie Ge-
schichten spannend erzählt werden könnten und das 
wolle sie (die Leiterin) jetzt auch mal ausprobieren.

Ursi und Stefan Jossen
kids-team Nordwestschweiz
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Projekt kids-point@home –  
ein  erstes Resümee

„Es ist so genial, dass ihr so etwas anbietet. Ich 
wurde von Freunden darauf aufmerksam gemacht, 
das ist so ein tolles Projekt“ 

„Ich schaue mir das mal an, vielleicht wäre das 
was für meine Nachbarschaft.“

Solche und ähnliche Rückmeldungen bekamen wir, als wir 
im Frühling in die ersten Infoveranstaltungen starteten. 
Es hat uns echt ermutigt, Familien und Einzelpersonen 
zu treffen, die ein Anliegen für die Vorschulkinder in ihrer 
Nachbarschaft haben, ihr Wohnzimmer für sie öffnen und 
bereit sind, meist selbstständig das Programm durchzu-
führen – da wir natürlich nur an den wenigsten Orten in 
Deutschland selbst mithelfen können.

Nach vier Infoveranstaltungen bis in den Sommer und 
vielen Werbemöglichkeiten in Gemeinden und im Umfeld 
war unser Gebet, dass Gott uns 10 kids-points schenkt.

Gott hat unseren Wunsch ernst genommen und sogar 
übertroffen: Er hat uns zusätzlich noch ein paar kids-
points geschenkt, die in Kitas stattfinden. Was für eine 
super Möglichkeit!

Nun haben im September 13 kids-point-Gruppen, in ganz 
Deutschland verteilt, gestartet. Manche zuhause, andere 
in Kitas oder anderen Räumen, aber alle mit dem Fokus, 
den (Vorschul-)Kindern, die Jesus noch nicht kennen, ihn 
nahezubringen.

Eine Mutter schrieb uns nach dem ersten Treffen von 
ihren Eindrücken:

„Der Start vom kids-point war wirklich toll! 
Am Samstagvormittag war ich irgendwie voll im Stress, 
mein Kleiner hat mir kaum eine Minute gegeben, noch was 
vorzubereiten, wir haben eine Baustelle im Haus mit viel 
Lärm und Mittagessen wollte auch gemacht sein. Dem-
entsprechend war auch kurz die Stimmung bei uns gereizt. 
Wie wenn einer da vorher noch kräftig Unruhe reinbringen 
hätte wollen. 

Aber es hat dann doch alles noch geklappt mit den Vor-
bereitungen. Die Kinder kamen um 15:30 Uhr.
Fünf geladene Gastkinder kamen (drei davon Geschwister) 
und meine vier. Das war dann doch ein voller Sitzkreis mit 
neun Kindern im Wohnzimmer bei uns. 
Ich habe mich sehr gefreut, dass sie gekommen sind und 
alle haben toll mitgemacht. 
Was ich gar nicht so auf dem Schirm hatte, ist, dass meine 
eigenen Kinder natürlich auch was mitnehmen und sich 
sehr daran freuen. Ich hatte bisher irgendwie immer nur 
die eingeladenen Kinder vor Augen. 
Aber auch von den Gästen habe ich super Rückmeldungen 
bekommen, wie sehr es ihnen gefallen hat und dass sie 
auf jeden Fall wiederkommen wollen. Das ist natürlich 
sehr ermutigend und ein super angenehmer Start für mich. 
Ich bin Gott sehr dankbar wie es gelaufen ist und freue 
mich schon aufs nächste Mal!“

Simone Comanelea (kids-point@home in Mötzingen)

Dieses Projekt ist mit der Vorlage und großen Hilfe der Mit-
arbeiter vom kids-team Schweiz nun auch in Deutschland 
gestartet, wofür wir sehr dankbar sind. Somit können wir 
den Familien einen fertigen Jahresplan und die kompletten 
Stundenentwürfe bieten.

Wir sind gespannt, wie Gott dieses Projekt weiter ge-
braucht und führt. Im Vertrauen auf Gottes Segen wollen 
wir auch im nächsten Jahr mit neuen Familien starten 
und bestehende Gruppen auf Wunsch in das zweite Jahr 
begleiten.

Elena Koop
Projektleiterin kids-point@home



gebetspunkt » zum Herausnehmen

Dienstag 14-täglich 
 kids-point@home + Kindertreff  

 in Etzbach – Sabine
Mittwoch 14-täglich 

 Kindertreff in Sörth – Jürgen
Donnerstag 14-täglich 

 Kindertreff in Borod – Jürgen
Freitag 14-täglich 

 Kindertreff in Weitefeld– 
 Jürgen + Team

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

In Sörth bei Altenkirchen wollen wir 
im Dezember einen Adventnachmit-
tag für Kinder gestalten. Das ist der 
Startschuss für einen regelmäßigen 
Kindertreff, der im Januar beginnen 
soll. Betet mit uns um Gelingen und 
einen guten Start.

Im Januar/Februar haben wir einige 
Schulungen, u.A. fitfürkids Modul 4 
und ein Helfertraining für junge Mit-
arbeitende ab 14 Jahre. Betet, dass 
wir den Teilnehmern – und dadurch 
vielen Kindern – zum Segen werden.

Jürgen und Silke Platzen (JP, SP)
Westerwald

Dankt mit mir für die Zeit, die ich 
bei der DMG zum Missionsvor-
bereitungskurs und in der kids-team 
XL-Leiterschulung haben konnte. Es 
waren volle und intensive Monate 
für mich, in denen ich noch einmal 
viel lernen durfte. 

Bitte betet mit, dass ich mich hier 
in Bad Neuenahr-Ahrweiler gut 
einleben kann. Betet auch, dass 
ich Beziehungen zu Kindern auf-
bauen kann und wir Weisheit haben, 
welche Projekte wir starten können. 

Annika Reck (AR)
Ahrtal

In Etzbach (bei Hamm) beginnen wir 
im Januar mit einem  Kindertreff.  Dort 
startet das Programm kids-point@
home und wir machen noch einen 
weiteren Treff für ältere Kinder. Betet 
dafür, dass sich viele einladen lassen.

Im Januar haben wir eine Kinderwoche 
(mit LEGO®) in einem kommunalen 
Kindergarten.
Bitte betet dafür, dass die Kinder offen 
sind für die christliche Botschaft.

Sabine Roth (SR)
Westerwald

Betet bitte für den Neustart des Kids-
treffs in Meckenheim, dass die Kinder 
regelmäßig und gerne kommen.

Annika ist neu bei uns im Team, worüber 
wir uns sehr freuen! Bitte betet, dass 
wir als Team gut zusammenwachsen 
und uns gut ergänzen können.

Ahrtal
Stefan und Judith Wiebe (SW, JW)

Dienstag 
 Kidstreff in Meckenheim – 

 Stefan W., Judith, Annika
Mittwoch 

 Kidstreff in Bad Neuenahr – 
 Stefan W., Judith, Annika

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

23|24 
Dez – Feb

„Nimm meine Worte freundlich auf! Lass mein Gebet 
zu dir dringen, HERR, mein Halt und mein Retter!“  

Psalm 19,15



Tamara Beck (TB)

Karlsruhe

Olly Enns (OE)

Bitte betet für das Projekt „Escape 
Room“, das bis Ende des Jahres fertig 
sein soll. Betet um Weisheit bei der 
Umsetzung und weitere gute Ideen.

Dankt mit mir für meine Gemeinde 
(CG Ettlingen). Die Geschwister sind 
für mich wie eine Familie geworden. 
Besonders dankbar bin ich dafür, dass 
sie im Gebet und auch im Praktischen 
hinter der kids-team Arbeit stehen.

Karlsruhe

Montag 14-täglich  
 Kindertreff in Auerbach – Olly

Dienstag 
 Bibelentdecker-AG in  

 Durmersheim – Olly, Lena
Dienstag 14-täglich 

 Kindertreff in Pfaffenrot –  
 Tamara, Kim
Mittwoch  

 Bibelentdecker-AG in  Neuenbürg –  
 Tamara, Kim
Mittwoch 14-täglich

 Kindertreff in Zaisenhausen – Olly
 Kindertreff für Kindergarten- 

 kinder in Zaisenhausen – Lena

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dankt Gott für mein gutes Einfinden 
ins Team und in meine Aufgaben.
Bitte betet mit mir, dass ich von Gott 
Weisheit für der Vorbereitung und 
Durchführung der Kindertreffs be-
komme.

Dankt mit mir, dass ich hier im FSJ Er-
mutigung und Wachstum im Glauben 
erfahren darf. Mein Anliegen ist, dass 
ich immer mehr lerne, aus Gottes Kraft 
zu leben und meine Aufgaben IHM zur 
Ehre und mit IHM zu tun.

Kim Streicher (KS)

FSJ Karlsruhe

Dankt Gott mit mir, dass ich mich 
gut beim kids-team einfinden durfte 
und Kim und ich ein harmonisches 
Zusammenleben in der WG haben.

Im November durfte ich einen Kinder-
treff in Zaisenhausen mit Vorschul-
kindern starten. Bitte betet, dass Gott 
den Kreis segnet und mir Weisheit 
schenkt bei den Vorbereitungen und 
im Umgang mit den Kindern.

Lena Kugler (LK)

FSJ Karlsruhe

Dankt Gott für die zwei tollen FSJ- 
lerinnen, die er uns geschenkt hat und 
für das gute Miteinander im Team. 
Bittet Gott, dass er das auch weiter 
so erhält. 

Dankt Gott für die große Möglichkeit, 
an der Bibelschule in Brake das Fach 
„Arbeit mit Kindern“ unterrichten zu 
können. Betet für alle Vorbereitungen, 
das Unterrichten und dass es den 
Schülern viel Gewinn bringt. 

Knut und Margarete Ahlborn (KA, MA)

Die „Stadtteilkids“ in Wuppertal sind 
eine sehr lebendige Gruppe. Betet für 
uns Mitarbeiter, dass wir den Kin-
dern mit Liebe und Geduld begegnen 
und dass sich jedes einzelne Kind 
angenommen weiß – von den Mit-
arbeitern und von Gott!

Die Betreuung des Bibelkurses fordert 
von Margarete einen langen Atem und 
viel Weisheit. Betet, dass die Kinder 
(gerade jüngere) den Kurs gerne bis zur 
letzten Lektion durchhalten. Und betet, 
dass die Beschäftigung mit der Bibel 
die Herzen der Kinder verändert und 
sie ihr Vertrauen ganz auf Gott setzen.

Ruhrgebiet

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dienstag | Mittwoch | Donnerstag 
 Bunte Stunde (an drei Schulen in  

 Hagen) – Knut, Margarete
Dienstag 

 Stadtteilkids in Wuppertal – Knut

Dankt Gott mit mir für die wachsende 
regionale Bekanntheit von kids-team 
Breisgau.

Bittet Gott mit mir um inspirierende 
und bewegende Einsätze in der 
 Advents- und Weihnachtszeit.

Alexander Neuherz (AN)

Breisgau

Regelmäßige Termine (ganzjährig)

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

1. Sonntag im Monat 
 LEGO® Kindergottesdienst in  

 Bötzingen
Vierteljährlich 

 Jungschar in Bötzingen
 Familiengottesdienst in Bötzingen  
 Familiengottesdienst in Lahr

Mittwoch 
 LEGO® Atelier an der FCS Freiburg
 Teenkreis in Lahr



Dienstag
 Mini-Christenlehre in Wolgast

 (Kinder von 4–6 J.) – Rebekka
Dienstag 14-täglich

 Entdecker-Club in Wolgast –  
 Christian, Debora
Mittwoch 14-täglich 

 Kindertreff in Anklam Birkenweg – 
 Christian, Debora
Freitag

 kids-point@kindergarten  
 in Wolgast – Rebekka
Freitag 14-täglich

 Kindertreff in Anklam Hanse- 
 viertel – Christian, Debora

 Spielkreis in Wolgast (Kinder  
 von 0–5 J. + Eltern) – Rebekka
Monatlich

 Bibel-Club für Teens in Wolgast –  
 Christian

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dankt Gott für den Start der 13 kids-
point@home Gruppen im Herbst und 
für die Familien, die ihr Haus öffnen, 
um in ihrer Nachbarschaft die gute 
Nachricht von Gottes Liebe weiterzu-
geben. Betet auch für Möglichkeiten, 
in der Advents- und Weihnachtszeit 
diese Nachbarsfamilien zu Gemeinde-
veranstaltungen einzuladen.

Bittet Gott, dass er uns zum Ende des 
Jahres einen ausgeglichenen Finanz-
haushalt schenkt. Betet auch, dass 
durch manche Sonderspenden im 
Dezember das Defizit des Kalender-
jahres ausglichen werden kann.

Stefan und Bettina Greiner (SG, BG)

Teamleiter Deutschland

Dankt mit mir für die neuen kids-
points und für die ermutigenden Rück-
meldungen von den ersten Treffen 
dieser Gruppen.

Betet, dass Gott mir alles Nötige 
schenkt, um die kids-points gut zu 
begleiten, zu schulen und weiteres 
Material vorzubereiten. 

Elena Koop (EK)

kids-point@home
Andrea Kempter (AK)

Bitte betet für meinen Nebenjob um 
unfallfreie Fahrten trotz winterlicher 
Straßenverhältnisse (ich bringe täg-
lich mit einem Minibus 4 Rollstuhl-
fahrer zu ihrer Tagesbetreuung und 
zurück nach Hause).

Anfang Januar bin ich erstmals bei der 
JUMIKO (Jugendmissionskonferenz) 
dabei, um mit ein paar Kollegen zu-
sammen unseren Stand von kids-
team zu betreuen. Betet, dass wir gute 
Gespräche mit Interessierten haben 
und so vielleicht auch neue Mitarbeiter 
und FSJ-ler gewinnen können.

Multimedia

Montag 
 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 

 Bergwald – Stefan G.
Montag 14-täglich  

 Kindertreff in Ettlingen – Stefan G.
Donnerstag 

 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 
 Hohenwettersbach –  
 Stefan G., Bettina

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dankt mit mir für den guten Start im 
kids-point@kindergarten und die 
fröhlichen Kinder.

Dankt mit mir für die neuen Kinder in 
der Mini-Christenlehre und im Spiel-
kreis und betet mit dafür, dass sie Gott 
begegnen.

Wir sind dankbar, dass wir den Dienst 
an den Kindern in Vorpommern tun 
dürfen. Betet bitte um Kraft, Liebe und 
Stärkung im Glauben, gerade wenn 
man nicht viele Fortschritte bei den 
Kindern sieht. 

Betet bitte, dass die Kinder in den 
Kindertreffs weitere Schritte hin zu 
Jesus machen, denn er hat ja ver-
sprochen: „Wer mich sucht, wird mich 
finden!“

Christian und Debora Vogel (CV, DV)

Vorpommern

Rebekka Neumann (RN)

Vorpommern



1.–4. LEGO® Tage in Birkenfeld –  
SG, BG

2.–3.
Helfertraining in Anhausen – 
Team Ww.+At

4.
Familiengottesdienst in 
Fulda – JP

6.
Hauptamtlichen-Treffen am 
Kaiserstuhl – AN

6. fitfürkids M-Schulung: Modul 4  
in Waldbröl – SR, JP

7. Besprechung bei der DMG – SG

10.
Schulung „Kinderschutz“ und 
„Entwicklungsphasen eines 
Kindes“ in Lahr – AN

10.–12.
Seminar bei Mitarbeitertagung 
in Radevormwald – SP, JP

11.
Gottesdienst in Kernen- 
Rommelshausen – SG

11. Predigtdienst in Hagen – KA

12.–14.
LEGO® Tage im Schülerhort 
Malsch – SG, BG, LK, KS

13.–18.
Kinderwoche mit der LEGO® 
Stadt in Bischofswerda – CV

15.–18.
LEGO® Tage in Heidelberg –  
TB, KS

15.–18. LEGO® Tage in Waltrop – KA

17. fitfürkids M-Schulung: Modul 4  
in Waldbröl – SR, JP

18. Predigtdienst in Karlsruhe – SG

18.2.
–

1.3.
XL-Leiterschulung (Teil 2) in 
Adelshofen – AR

19. Betreuung Bibelkurs – MA

19.–23. FSJ Seminar in Weingarten – KS

19.–28.
Unterricht XL-Leiterschulung 
(Teil 2) in Adelshofen – SP, JP

19.2.
–

4.3.
Layout „Abenteuer Welt“ (DMG 
Kinderheft) – AK

22.–25.
LEGO® Tage in Rheinstetten – 
OE, LK

24. Schulung in Ettenheim – AN

24.
LEGO® trifft Bibel (2 Gruppen) 
in Lüdenscheid – Team Rg.

27.–29. Leitertagung netzwerk-m – SG

29.2.
– 

3.3.
LEGO® Tage in Unterjettingen – 
SG, BG

  Februar

LEGENDE: (Initialen siehe Gebetsanliegen-Teil)
Karlsruhe = Team Ka. | Breisgau = Team Br.  
Vorpommern = Team Vp. | Ruhrgebiet = Team Rg.  
Ahrtal = Team At. | Westerwald = Team Ww.  
grau = regionsübergreifend

Te
rm

in
e

1.
Probe fürs Weihnachtsmusical 
in Bötzingen – AN

1.–3.
LEGO® Tage in Karlsruhe –  
SG, BG

2.
Weihnachtsmarkt in Weitefeld – 
Team Ww.

2.–3.
Weihnachtsmarkt in 
 Freudenberg – KA

3.
Familiengottesdienst in Siegen + 
Predigtdienst in Unnau – JP

4.–8. AMK-Fachtagung in Wuppertal

5.
Entdecker-Club in Wolgast – 
CV, DV

6.
Kindertreff in Anklam 
 Birkenweg – CV, DV

8.
Kindertreff in Anklam 
 Hanseviertel – CV, DV

8.
Probe fürs Weihnachtsmusical 
in Bötzingen – AN

10. Predigtdienst in Weitefeld – JP

11.
Weihnachtsprogramm in 
Hagener Schulen – Team Rg.

11.–13.
FSJ Seminar in Bischofsheim – 
LK, KS

12.–15.
Weihnachtsfeiern in den 
 Kindertreffs – Team Ww.

13. Besprechung bei der DMG – SG

14.
Teamsitzung Vorpommern – 
Team Vp.

14.–17.
LEGO® Tage in Mannheim –  
TB, LK

15.
Probe fürs Weihnachtsmusical 
in Bötzingen – AN

15.
Weihnachtsprogramm in 
Hagener Schulen – Team Rg.

16. Weihnachtsmarkt in Hagen – KA

17. Weihnachtsmusical in Lahr – AN

17. Predigtdienst in Wolgast – RN

18. Betreuung Bibelkurs – MA

20. Missionskreis in Ettlingen – SG

21.–31. Urlaub – CV, DV

21.12.
–

3.1.
Urlaub – Team Ka.

22.
Probe fürs Weihnachtsmusical 
in Bötzingen – AN

22.12.
–

7.1.
Urlaub – Team Rg.

23.–31. Urlaub – RN

23.12.
–

3.1.
Urlaub – SG, BG, EK, AK

24.
Weihnachtsmusical in 
Bötzingen – AN

  Dezember   Januar

5. Besprechung LEGO® Tage in 
Birkenfeld – SG 

6. Beraterkreistreffen in Wolgast – 
Team Vp.

7. Kinderprogramm beim Allianz-
gottesdienst in Hagen – Team Rg.

7. Infostand JUMIKO Stuttgart – 
SG, BG, AK, Team Ka.

9. fitfürkids M-Schulung: Modul 4  
in Waldbröl – SR, JP

9. Mitarbeitertreffen via Zoom – alle

10. Besprechung bei der DMG – SG

13. fitfürkids M-Schulung: Modul 4  
in Waldbröl – SR, JP

13. Vorbereitungstreffen Open-
Air-Gottesdienst – CV

13. Vorbereitungstag für Kinder-
bibelwoche in Freiburg – AN

14. Kinderprogramm beim Allianz-
gottesdienst in KA – Team Ka.

14. Predigtdienst in Weitefeld – JP

16.–18. Unterricht Bibelschule Brake – 
SG, TB

16.–21. LEGO® Woche in Siegen- 
Geisweid – JP

17.–19. LEGO® Tage in Herford – OE

19.–21. LEGO® Tage in Greifswald – CV

20. fitfürkids S-Seminar  „Mitarbeiter“  
in Herford – SG, OE

20. LEGO® trifft Bibel in Hückes-
wagen – Team Rg.

21. Gottesdienst in Herford –  
SG, OE

22. Betreuung Bibelkurs – MA

22. Besprechung MiKiTag – JP

22.–26.
LEGO® Woche im Kindergarten 
in Hof – SR, SP

22.1.
–

5.2.
Layout magazin 1/24 – AK

23. fitfürkids M-Schulung: Modul 4  
in Waldbröl – SR, JP

23.–25. LEGO® Tage in der Realschule 
Kandel – SG, BG, Team Ka.

25.–28. LEGO® Tage in Bochum – Team Rg.

27. Mitarbeiterschulung in 
Ennepetal – JP

27.1.
–

4.2. 
Urlaub – TB

29. Beraterkreistreffen – Team Ww.

29.1.
–

2.2.
Kinderbibelwoche an einer 
Freiburger Schule – AN

31. Missionskreis in Ettlingen – SG
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geblieben ist. Jedes Kind hat seine Ideen, wie es die Seite(n) 
gestalten will, und so zeigt sich die einmalige Persönlich-
keit, die Gott jedem einzelnen Menschen gegeben hat. 

Das Mittagessen genießen wir in der Natur, und auch der 
eine oder andere Nachmittags-Workshop findet draußen 
statt. Spannend war das Malen mit Acrylfarben. Die Kinder 
sollten kreativ darstellen, wie das Leben mit und ohne Gott 
ausschaut – ein Mädchen hat das besonders gut auf den 
Punkt gebracht (siehe linkes Foto)!  

Am Ende der Woche präsentieren die Kinder den Eltern in 
einer Ausstellung ihre Werke. Die größte Freude ist dann, 
wenn wir erfahren dürfen, dass Kinder die Botschaft für 
sich angenommen und ein Leben mit Gott begonnen haben!

Esther Steiner
kids-team Wien

Jesus-Botschaften mit XXL-Kreide
In der Corona-Zeit kam mir die Idee, mit XXL Kreide Bibel-
verse und Aussagen über Jesus auf den Boden zu schreiben. 
Es war dann immer interessant, die Reaktion der vorüber-
gehenden Menschen zu beobachten. Manche von ihnen 
blieben stehen und schüttelten den Kopf, einige sahen 
nachdenklich aus und andere wiederum sind richtig ärger-
lich geworden. 

Dann kam mir die Idee, die Kreidebotschaften auch in den 
Kindertreffs zu nutzen. In Zaisenhausen, einem Mädchen-
treff, hatten wir das Thema „Schöpfung“. Passend dazu 
haben wir die Unterwasserwelt in ihren prächtigen Farben 
und Formen auf die Pflastersteine gemalt. Mit der Über-
schrift: „Gott hat viele geniale Ideen“.

Das Evangelium kreativ verarbeiten
Schon lange hatten wir in Wien den Wunsch, im Sommer 
auch eine Kinderwoche mit kreativem Schwerpunkt anzu-
bieten. Denn zum Englisch-/Deutschlernen gab es schon 
die Sprachwoche, für die Sportlichen die Fußballwoche 
und für die Naturliebhaber das Zeltlager.

2021 starteten wir dann mit der ersten Kreativwoche. Ein 
Kreativstart hilft den Kindern beim Ankommen und stillt 
schon mal ihr Verlangen, kreativ zu sein. Anschließend 
loben wir Gott mit Liedern, hören eine Botschaft aus der 
Bibel und lernen einen Bibelvers auswendig.

Dieses Jahr war das Thema „Gott will mit uns leben“. Dem 
Thema nähern wir uns durch verschiedene Methoden 
kreativ an und helfen so den Kindern, durch das Nutzen 
verschiedener Kanäle die Botschaft für sich zu begreifen. 
 
Dann wird es spannend: Jedes Kind bekommt ein Scrapbook 
und darf darin das Gehörte verarbeiten. Jedes Jahr zeigen 
wir ihnen dazu am Montagnachmittag eine besondere 
Technik wie z. B. Handlettering. Im Scrapbook bekommen 
wir einen schönen Einblick, was von der Botschaft hängen-

In Auerbach, einem weiteren Kindertreff, haben 
wir über Saul als König gesprochen und darüber, 
dass Jesus der beste König ist. Anschließend 
sind wir auf die Straße gegangen und die Kinder 

haben Kronen mit der Inschrift „Jesus ist König“ gemalt. 
Eine Nachbarin kam gerade mit dem Fahrrad vorbei und 
wollte wissen, was wir da denn genau machen würden. 
Ich erzählte ihr vom Kindertreff und von Jesus, dem besten 
König der Welt. Auch für die anderen Nachbarn wird diese 
Botschaft noch zu lesen sein. 

Vielleicht denkst du jetzt: Das ist eine viel zu unkon-
ventionelle Methode, die Gute Nachricht weiterzugeben. 
Das dachte ich am Anfang auch, bis ich einige tiefe Ge-
spräche über das Evangelium hatte.

Wenn du das nächste Mal einen Spaziergang machst, 
nimm doch einfach Kreide mit und hinterlasse auf dem 
Bürgersteig eine kurze Botschaft über Jesus, z. B. „Jesus 
rettet“ oder „Jesus ist der einzige Weg zu Gott“. 
Es gibt so viele Möglichkeiten, Jesus groß zu machen und 
seine Gute Nachricht zu verkünden – sei kreativ!

Olga Enns
kids-team Karlsruhe
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„Bau-Club“ Kindertreffs in Dänemark 
Vor einigen Jahren nahm ich an einem Sommereinsatz weit 
weg von meinem Wohnort teil. Ein muslimischer Junge 
hörte nicht auf, um ein wöchentliches Kinderprogramm 
in seiner Nachbarschaft zu bitten.  Wir haben ihm gesagt, 
dass wir zu weit weg wohnen, um regelmäßig kommen zu 
können. Aber der Junge blieb hartnäckig. Am Ende handel-
ten wir mit ihm eine gute Lösung aus – ein monatliches 
Treffen.

Wir entschlossen uns, einen „Bau-Club“ mit LEGO® anzu-
bieten, um es möglichst einfach und ohne großen Aufwand 
zu halten. 

Die drei wichtigsten Hauptbestandteile sind dabei:
1. Bauen mit LEGO®
2. Botschaft
3. Spiele

Viele der Kinder kommen aus sozial benachteiligten 
Hintergründen und sind nicht pünktlich. Deshalb 
beginnen wir mit einer LEGO®-Zeit, in der die bereits 

anwesenden Kinder Bau-Aufträge erhalten. Auf diese 
Weise haben wir einen qualitativ guten Zeitrahmen, mit 
den Kindern ins Gespräch zu kommen. Manchmal bitte 
ich die Kinder, kleine Häuser oder andere Dinge für meine 

Bibelgeschichte zu bauen (aber nicht jedes Mal). Dafür 
stehen vier entsprechend vorsortierte Boxen mit LEGO® zur 
Verfügung. Das macht es einfacher, passende Bausteine 
zu finden und auch am Schluss wieder zurück zu sortieren.

Eine unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nennt diese 
Art Kindertreff „Es-muss-nicht-immer-so-kompliziert-
sein-Club“.  Denn das ist tatsächlich unser Ziel: Mit wenig 
Aufwand kann man viele Kinder erreichen und die Gute 
Nachricht verkünden. Das macht den Kindertreff länger 
halt- bzw. durchführbar.

Eine meiner Kolleginnen hat letztes Jahr gemeinsam mit 
den jeweiligen Ortsgemeinden drei ähnliche „Bau-Clubs“ 
gestartet. Hier ein Zitat von ihr:

„Es war eine großartige monatliche „Bau-Club“ 
Saison in drei verschiedenen Städten. Es ist so 
schön, diese Kinder zu treffen und Spaß mit ihnen 
zu haben. Man kann sie während dieser Zeit sehr 
gut kennenlernen, auch wenn man sie nur einmal 
im Monat sieht.  Es ist berührend, wenn sie ihre 
Gedanken und Fragen über den Glauben mit-
teilen. Es ist eine Freude, kleine Samenkörner des 
Glaubens aufgehen und wachsen zu sehen. Einige 
dieser Kinder haben bereits an Oster- und manche 
an Sommercamps teilgenommen.“

Wir sind so glücklich über diese „Bau-Clubs“ und hoffen, in 
der Zukunft noch mehr solcher Clubs eröffnen zu können, 
die im Prinzip jeder machen kann.

Dorthe Lykke Jensen 
Børn & Tro („Kinder & Glaube“) Dänemark

(Das dänische Pendant zu kids-team)

„Ab in die Schule!“
Um es gleich vorweg zu sagen: Wir hatten keinen großen 
Plan. Wir haben nur vor vielen Jahren wahrgenommen, 
dass viele Kinder nicht mehr in die Kindergruppen der Ge-
meinde kamen, weil sie durch den „Offenen Ganztag“ acht 
Stunden in der Schule und dann „einfach platt“ waren. Als 
Mitarbeiter haben wir überlegt, wie wir damit umgehen 
sollen. Wir wollten die Kinder nicht einfach „verlieren“. Und 
so haben wir – mit einem Berater – überlegt, wie wir uns 
in der Grundschule einbringen könnten. Daraus hat sich 
Stück für Stück unser Engagement in der Schule entwickelt. 

Heute können wir in drei (staatlichen) Schulen wöchentlich 
ein buntes Programm mit biblischen Inhalten durchführen. 
Da es ein freiwilliges Angebot im Betreuungsbereich ist, 
gibt es kein Problem mit der „Neutralität der Schule“. 

Grundsätzlich haben wir überlegt, was wir in den Stunden 
anbieten können: irgendetwas, was wir können, wo wir 
unsere Gaben haben. – So gab es 2x eine „Gitarren-AG“ 
für Anfänger. Neben „Die Affen rasen durch den Wald“ 

wurde auch schnell „Gott hält die ganze Welt in seiner 
Hand“ gelernt und gesungen. 

Die „Vorlese-AG“ beschäftigte sich mit Büchern vom Farm-
erleben in den USA im 19. Jahrhundert – wo der Glaube fest 
verwurzelt war. So konnten durch die Geschichten immer 
auch geistliche Impulse gesetzt werden. 
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In der „Holz-AG“ sägten wir große Figuren für ein Krippen-
stück aus und gestalteten diese. Nach Fertigstellung übten 
wir mit den Kindern das Krippenstück ein und haben es 
vor allen anderen Kindern im OGS vorgeführt. (Die Figuren 

standen noch Jahre später in der Adventszeit 
in der Aula der Schule.). 

Unsere „Bunte Stunde AG“ ist ein bun-
tes Programm aus Basteln, Geschichten, 
Liedern, Spielen – klassisch wie eine Ge-
meindekindergruppe. Über die Jahre haben 
sich viele Kontakte und vor allem Vertrauen 
entwickelt. So konnten wir neben der AG auch 

eine Autorenlesung mit Harry Voß („Der Schlunz“) organi-
sieren; wir konnten schon mehrere Unterrichtseinheiten zu 
Weihnachten und Ostern in der Unterrichtszeit gestalten. 
Und seit einigen Jahren ist in der Sommerferienbetreuung 
eine Woche für die LEGO® Stadt reserviert.

Uns ist bewusst, dass diese Entwicklung ein Geschenk 
von Gott ist: Er hat Türen und Herzen geöffnet. Dass wir 

Ob das auch was für dich sein könnte? Gerne 
 beraten wir dich. Nimm einfach den Kontakt auf: 
E-Mail: knutahlborn@kids-team.de 
Tel.: 02331 / 739 90 20

vor den Sommerferien eine Anfrage von einer 4. Schule 
absagen mussten, hat uns einerseits traurig gemacht 
(denn wir schaffen es einfach nicht auch noch) – anderer-
seits hat es uns signalisiert, dass die Kinder gerne bei den 
Programmen dabei sind.

Margarete & Knut Ahlborn
kids-team Ruhrgebiet

Neues von der „Pampers-Gang“!
Jeden zweiten Freitag treffen sich Kinder im Alter von  
0 bis 5 Jahren mit ihren Eltern zum Spielkreis „Pampers-
Gang“ im Gemeindehaus in Wolgast. Seit zwei Jahren läuft 
dieser Kreis nun schon und es kommen immer wieder 
neue Familien dazu. Einige wechseln vom Krabbelkreis 
rüber, andere werden von Freunden eingeladen und wieder 
andere haben irgendwo ein Plakat gesehen. Es gibt ein 
buntes Programm mit Singen, Spielen, Basteln, ein kurzes 
Thema und ein gemeinsames Picknick. Tatsächlich geht es 
manches Mal einfach um Windeln: Welche Marke ist am 
besten oder wo gibt es gerade welche im Angebot ...? Auch 
Tipps und Tricks zum Töpfchentraining werden eifrig aus-
getauscht. Manchmal startet das Programm erst später, 
weil gerade ein Kind seine Windel voll macht oder eine neue 
braucht und manchmal springt während des Programms 
eine Mutti mit ihrem Kind auf, weil dieses gerade lernt, 
ohne Windel durch den Nachmittag zu kommen.

In unserer Gesellschaft ist ein liebevoller und vertrauens-
voller Umgang miteinander oft Mangelware. Eltern und 
Kinder sind auf der Suche nach sicheren Orten, an denen sie 

dies finden und erleben können. Wir machen keine 
große Show, kein extravagantes Programm. Wir 
leben einfach Gottes Liebe und möchten Kindern 
und Eltern einen Ort zum „Da Sein“ bieten. Sowohl 
Kinder als auch Eltern fühlen sich einfach wohl 
und kommen gerne. Wenn dann das Programm 
startet und wir gemeinsam singen „Bist du groß 
oder bist du klein (...) Gott liebt dich!“ sind alle 
fröhlich dabei und egal, wie viel Kinder oder Eltern 
verstehen, so bete ich dafür, dass sie eine Idee 
von Gottes Liebe zu ihnen bekommen. Dieser Liebe können 
sie vertrauen und in dieser Liebe finden sie die Sicherheit, 
die sie für ihr Leben brauchen. Diese Liebe können Kinder 
nicht früh genug kennenlernen und so freue ich mich, 
schon den Kleinsten Gottes Liebe weitergeben zu dürfen. 

Mit dem Blick auf Weihnachten wird mir die Liebe Gottes 
zu uns wieder besonders groß: Unser Gott liebt uns so 
sehr, dass er selbst Mensch wurde! Und was war sein Er-
kennungszeichen? – Eine Windel! Vielleicht musste Maria 
den Bericht der Hirten über das, was ihnen der Engel sagte, 
ja unterbrechen, weil Jesus eine neue Windel brauchte, und 
vielleicht machte er, während die Könige ihn besuchten, 
auch gerade die Windel voll ...

Bist du groß oder bist du klein? Ist das, was du tust, groß 
oder ist es klein? Gott liebt dich, er liebt die Kleinen und die 
Großen, er liebt das Kleine und das Große. Darum erzähle 
ich im Kleinen den Kleinen von der großen Liebe unseres 
großen Gottes und lade sie ein, ein Teil davon zu sein. 
Lasst uns gemeinsam für die Kinder der „Pampers-Gang“ 
beten. Vielen Dank für deine Unterstützung im Kleinen 
wie im Großen.

Rebekka Neumann
kids-team Vorpommern
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Veranstaltungen

Schulungsangebote

– Infos und Anmeldung auf unserer Webseite –

18.2.–8.3.2024 [Teil 2]
Mit Schwerpunkt Teamleitung und 

Schulung von Mitarbeitenden / Weiter-
entwicklung einer bestehenden Arbeit 

unter Kindern

Du lernst, erwachsenengerechte Seminare zu halten,
Methoden der Kinderevangelisation (auch unter muslimi-

schen Kindern), erarbeitest einen Leitfaden für seelsorger-
liche Gespräche mit Kindern und lernst, geistliche Konzepte 

für evangelistische Einzel anlässe oder Kinderwochen zu 
erstellen.

Biblische Geschichten  
spannend, anschaulich  
und lehrreich erzählen

Di, 9. Januar 19:00–21:00 Uhr

Sa, 13. Januar 9:30–16:30 Uhr

Di, 23. Januar 19:00–21:00 Uhr

Di, 6. Februar 19:00–21:00 Uhr

Sa, 17. Februar 9:30–16:30 Uhr 
jeweils in Waldbröl

Infos/Anmeldung: westerwald@kids-team.de

Die biblische Geschichte für 
Kopf, Herz und Hand

20. Januar 
in Herford

Infos/Anmeldung: info@kids-team.de

Mitarbeite
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Komm doch 

auch an unserem 

kids-team Stand 

vorbei!


